
2 19. MAI 2022
D O N N E R S T A GStadtteil-Kurier

Leserbriefe sind keine Meinungsäußerung der
Redaktion. Die Redaktion behält sich Auswahl
und Kürzungen vor. Anonyme Briefe werden
nicht veröffentlicht. Postadresse und Telefon­

nummer nicht vergessen, auch bei E­Mails.

In eine Fahrradstadt gehört auch ein Rad-
schnellweg? Den Weg um den Tamra-Park
herum zu führen, ist sehr zu begrüßen: Im
Bürgerpark, wo die Radfahrer überall durch-
rasen, ist der Erholungswert für Spaziergän-
ger, vor allem mit kleinen Kindern, gleich
null. Ist man doch gestresst und genervt, von
der ewigen Klingelei, und zur-Seite-Springe-
rei, wenn einmal wieder ein Biker, auch auf
unerlaubter Strecke, durch den Park rasen
muss. Aber werden die Radler im Tamra-Park
ein Einsehen haben und „umzu“ fahren?
Oder gnadenlos durch den Park? Wetten wer-
den gerne angenommen.

Den Rhein-Metall-Parkplatz als Querung
zu nutzen, halte ich für gefährlich und mit
Streit vorprogrammiert, wenn dort Rad-Row-
dys queren, die keine Straßenverkehrsord-
nung kennen – das Gelände ist zwar Privat-
besitz, doch auch dort gelten Regeln. Die dort
abgestellten Fahrzeuge werden dann von
den zu dicht vorbeifahrenden Radlern, die
gern Schrammen in den Lack ziehen, beschä-
digt. Erfahrungswerte.

Und zum Schluss, wie immer die Frage:
Wie hoch wird denn dieser Radweg subven-
tioniert und wie hoch wäre die Subventionie-
rung gewesen, würde es nicht schon vorhan-
dene Straßen und Wege geben, die die Rad-
fahrer nutzen können? Oder muss wieder ge-
sunder Holzbestand von Bremen gerodet
und verkauft werden (Werdersee), um die ho-
hen Kosten zahlen zu können?

CHRISTIANE BODE, BREMEN

Zum Artikel „Hindernisse auf dem Rad-
schnellweg“ vom 25. April:

Fahren Radler „umzu“?

LESERMEINUNG

Karolin (links) und Hannah vom Verein Kuckuck bemalten einen Wohnwagen mit Kindern beim Frühlingsfest auf der Galopprennbahn. FOTOS: PETRA STUBBE

Julian Essig von der ZZZ koordinierte das Früh-
lingsfest und baute die Zäune auf.

Daniel Schnier (li.) und Oliver Hasemann (ZZZ)
vor der Tribüne von der Martinistraße.

Schüler Jeremy und Lehrer Jonas Volmer
pflanzten Erdbeeren im Schulgarten.

„Lernen durch
Erfahrung.“

Monique Anselm, Draußenschule

Das Fußballfeld im Galoppgarten war beim Frühlingsfest stets mit fußballspielenden Kindern gefüllt.

Sebaldsbrück. Zum Frühlingsfest der Zwi-
schen-Zeit-Zentrale (ZZZ) auf dem Gelände
der Galopprennbahn kamen viele Familien,
machten mit und schauten sich interessiert
an, was die Zwischennutzer (Galop de Porc)
dort treiben.

Neben der großen Rennbahntribüne steht
seit Neuestem eine kleinere Tribüne, die vom
Verkehrsexperiment in der Martinistraße
stammt und der ganze Stolz von Daniel
Schnier und Oliver Hasemann von der Zwi-
schen-Zeit-Zentrale ist. Sie hatten sich dafür
beworben und haben den
Zuschlag bekommen.
Von oben konnten Besu-
cher nun gut auf die
ganze Rennbahn gucken.

ZZZ-Mitarbeiter Julian
Essig hatte Zäune aufge-
baut, damit der Weg auf
der Rennbahn auch gut
zu sehen war, er hat das Fest koordiniert, war
für Mäharbeiten und Flyer zuständig.

In der Draußenschule der Oberschule Se-
baldsbrück konnten die Gäste unter der Lei-
tung von Referendarin Luisa Ruser Klang-
spiele bauen. Das ließ sich Levi nicht nehmen
und griff begeistert zur Bohrmaschine. Span-
nend war es dann, zu hören, wie das Wind-
spiel im Wind klingt. Koordinatorin der
Oberschule für die Draußenschule ist Moni-
que Anselm, ihr Motto lautet „Lernen durch
Erfahrung“. Alle Sinne würden angeregt und
man setze auf Naturprodukte. Der Schulgar-
ten hat die erste Bepflanzung bekommen. In
Planung ist der Bau einer Küche, sodass die
Kinder von der Saat bis zur Ernte und dann
auch das Kochen erleben können. Anselm

saß mit Therese, Eliane und Ava zusammen
und drehte Saatmurmeln. Die könne man gut
beobachten, bis etwas daraus wachse. Stolz
sind die Initiatoren auch auf die Kräutergär-
ten, je nach Jahreszeit könne man beispiels-
weise aus den Kräutern Tee kochen und trin-
ken. Schüler Jeremy und Lehrer Jonas Volmer
bepflanzten an diesem Tag ein Hügelbeet mit
Erdbeeren.

Im Galoppgarten war ein Soccer Court auf-
gestellt, wo eifrig Fußball gespielt wurde
oder die Kinder tobten in der Hüpfburg. Die
Mädchen und Jungen zog es zur Blühwiese
des Naturschutzbunds (Nabu), der seine Esel

Trixy und Leandra dabei
hatte. Klein und Groß
fütterten und streichel-
ten die Tiere. Nabu-Ge-
schäftsführer Sönke
Hofmann fräste mit dem
Trecker noch ein Feld
und erzählte, das er ein
großes Sonnenblumen-

feld angelegt hat.
An dem Totholzbiotop von Extinction Re-

bellion wurde viel diskutiert, beim Golfen
und Bogenschießen im westlichen Teil der
Rennbahn konnte man sich unter kundiger
Anleitung ausprobieren.

Beim Verein Kuckuck gab es Musik vom DJ
und Schminken für Groß und Klein. Karolin
und Hannah malten mit Kindern einen
Wohnwagen an. Der Verein hat allerdings im-
mer wieder mit Vandalismus zu kämpfen,
was immer wieder die Ehrenamtlichen trifft,
die mit Herzblut dabei sind.

Viele Besucher des Frühlingsfests zeigten
sich überrascht, wie groß das Rennbahnge-
lände ist. Alle waren sich einig: Hier wird et-
was sehr Schönes entstehen.

Es läuft bunt auf
der Galopprennbahn
Zwischennutzer informierten über die Möglichkeiten

von Petra Stubbe

ORTSAMT

Lachmundshof im Blick
Osterholz. Der Fachausschuss Stadtteilent-
wicklung des Beirats Osterholz tagt am Don-
nerstag, 19. Mai, ab 18.30 Uhr im Ortsamt,
Osterholzer Heerstraße 100. Unter anderem
geht es um den Erhalt des Lachmundshof
und um die Nutzung von Flächen entlang der
Osterholzer Heerstraße. Auch die Klima-
schutzstrategie für das Land Bremen wird
vorgestellt. Wer an der Sitzung teilnehmen
möchte, muss sich anmelden per E-Mail an
vanessa.klin@oaosterholz.bremen.de. Auf-
grund der aktuellen Situation stehen nur be-
grenzt Plätze zur Verfügung. ATT

KUBIKO

Jugendbeirat debattiert
Hemelingen. Der Jugendbeirat Hemelingen
kommt am Montag, 23. Mai, 18 Uhr, im Orts-
amt Hemelingen, Godehardstraße 19 (Ku-
biko, zusammen. Die Sitzung ist öffentlich,
Anmeldung im Ortsamt ist erforderlich:
www.ortsamt-hemelingen.de. Vertreterin-
nen der Fachberatung Jugendbeteiligung aus
der Senatskanzlei und von der Akademie für
Jugendparlamente werden sich vorstellen.
Außerdem wird über die Teilnahme an Som-
merfesten und über die Jugendbeteiligung
zum Rennbahngelände gesprochen. ATT
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Projekt Pitchfork
Fr., 17. Juni 2022, 20 Uhr, Tivoli

Do., 7. Juli 2022 20 Uhr, Modernes

Vinnie Moore
Mo., 23. Mai 2022, 20 Uhr, Meisenfrei

JUNI 2022
The Gardener & The Tree
Di., 7. Juni 2022, 20 Uhr, Tower Musikclub

Glücksveränderungen
Barocke Beziehungen
Fr., 10. Juni 2022, 19 Uhr,
Hemelinger Kirche

Zollhausboys 3
Fr., 10. Juni 2022, 20 Uhr,
Kulturzentrum Schlachthof Bremen

She Past Away
Sa., 18. Juni 2022, 20 Uhr, Tower Musikclub

LENdscapes
projektgruppe neue musik bremen e.V./REM
Do., 23. Juni 2022, 19.30 Uhr,
Kulturkirche St. Stephani

Trinity College Choir
Cambridge
Fr., 8. Juli 2022, 20 Uhr,
Probsteikirche St. Johann

Felix Mendelssohn-Bartholdy
Sinfonie Nr. 2 – Lobgesang
Sa., 9. Juli 2022, 18 Uhr,
Kulturkirche St. Stephani




